
Donat-Nachrichten aus des 
alten heimath. 

Preußen. 
provknz Brandenburg. 

Berlin. Der Abbruch des alten 
Landtage-i und des Reichstagggebandes 
hat begonnen. Das Material wurde 
sitt die Snnnne von m,900 Mark ver- 

lqnst.——Dieser Tage war es hier so 
empfindtich tiiht, daß man es in den 
Krankenhausern sitt nothwendig befun- 
den hat, die Zimmer, in denen schwer 
kranke Patienten nntergebracht sind, 
zu nehm-Nach 40söhriger Ehe in 

derselben Stunde gestorben sind lner 
der Kaufmann Hekmann Btnse nnd 

seine Gattin, 61 nnd 58 Jahre att. 
Er starb an den Folgen einer schweren 
Darmopemtion, nnd wenige Minuten 
später folgte itnn in den Tod die Nat- 

"tin, die von einem Herzschlag getroffen 
worden man-Ein Zeesoldat snndete 
sich nn dein Nitter der hiesigen Hed- 

-wigskitche eine Cigatre an, wegen net- 
chen »Vergek1ene« er in Haft genommen 
wurde. In seiner Rocktnsche nnnde 
eine Nummer des »Vorwärts« gesnn 
pen. 

Spandati. Zwei leiihrige Jan-· 
gen, Otto Lehmann Und Karl Leipoldt 
ans Berlin, wurden neulich Nachts in 
einem ause am Markt lsier schlafend 
angetto sen. Man über-gab sie der Po- 
lizei, der sie ersahltery sie hätten be- 
ain tigt, nach Hamburg zu wandern, 
ttttt iZ als Zchifsssungen zu verbin- 

en. ie Eltern haben die beiden 
bentetlrer nach Hause geholt. 

Provinz Damme-pp 
Hannover. Aus der von der Han- 

novet’schen Straßenbahn Gesellschaft 
gebanten elektrischen Straßenhahn 
Hannaver-Sehnde ist der Betrieb be- 
reits eröffnet. Der regelmäßige Ver- 
kehr sindet gegenwärtig von Hannoner 
nach Sehnde und umgekehrt an Wochen- 
tagett 20 Mal, an Sonn- und Fest- 
tagen 40 Mal statt. Diese Strecke 
wird noch bitt Haiinak weitergeführt- 

Cellr. Unser ältester Verein, die 
.Biirgerthiiderschast,« feierte das 
gest seines 250iiihrigen Benehmen 
Der Verein, welcher zur Zeit cirea 550 

Mitglieder zählt und iiber l:3,0(-u Man 
Vermögen hat« ist im Sommer los-H 

gegründet Ein lreueet Zusaininenlial 
ten kennzeichnet die BiiidersrnaiL Zel- 
ten tritt ein Mitglied aus. Jhre all- 
jährliche Feier ist ein schönes Beispiel 
von Familienseiern. Seit dein Viertel- 
jahrtansend ihres Bestehens hat die 
«Btüderschast« manches Gute geflistet. 

Vrovink Hesscnszlassaw 
H oin litt r g. In einer der iiinasteu 

Stadtecrordneteniitzungen wurde der 
Vertrag niit dein Vorstands-: des hier sit 
errichtenden ersten deutschen Golsliubg 
genehmigt, der hin-.- die Lindentviesem 
auf denen iin vergangenen Innre dire- 
tnitteltiteinisrlieiireietitrnfestst-1ttsand, 
zu einein Zpielplatz verrichten nnd 
dort auch ein größeres silitiiiniuo errich- 
ten will. 

Schntallalden. Der Kaiser ex 
willigte Brot«-rede l.«’»,»«» Moll 
Staate-Zuschuß behufs Verxinsnng der 
Schuldeniast, zunactist nus drei Joiire 

Wieobaden Der tunlich lner 
verstorbene Schriftsteller nnd Alter- 
tlsitniesorsitier August Deniniiu uut 
seine werthvollen Santinlungen den 

Waser nnd tssenensinnden der tierannk 
der Stadt Wie-einwen, seine iti der 
Kapellenstrasse aclegene Villa niit 

großem Harten dein Deutschen Jour- 
nalistens nnd Ediriftstelleroerliaude itt 
Berlin nnd der Elieniioneauitalt Deut- 
scher Journaliiten nnd Zilniitsteller in 
München nerxnarth 

Provinz Pounnrrm 
G r o ß W tt ti n e i rli i n. Der Wald- 

arbeiter Jolsnnn Mik·s;litig, nieliiier 
Abends, nur Nele zu liolen, niiiti Entna- 
böse geganiien teur, nnnde uni nnitislen 
Tage tsutt seiner sit-tin itn Walde todt 
ausgefunden Oixt Edilitgilzissr liutte ilni 
getodtcL 

Sioilt et is. Ter iti der stiidtisslien 
Verwaltung rinnt-stellte Vureuiiuisistent 
Sieitholi iit ans ieineixi Jlnite eutlisi 

sen worden. sie litia.1»- liietzu nur 

eine Verlttitrcniiirzi, die deisellie ulz 

Rendant der isti«-«:s.-ti liniiierier Eterire 
fasse sich hat zu »Schulden tuninien lus« 
en. Diese ist diiknich unt ein-u stut- 

Uiarl geschadiizt nseideit 

Provinz Poles-. 
Polen Das liieiiiJe liontite des 

achten tieuinriied politischer Ilirzte 
Und kliotnrieiiziii richtete iti einein 
längeren itzt-lesen an den Minister- 
des Innean tx. Bitte, der Minister 

Tini-ge den «,’i.-:,i-i«.iiigepriisidisnten o. 

sagotv und ein Polizeipriisidettten v. 
elitnanu anweisen, non der beabsich- 

ttqien Atteweisung intelitndisclier Theil- 
nehnier am lioitgresz, der iin Zepteuilier 
M Busen abgehalten werden sollte, 
abzusehen 

Jnowrazlatn Derersteilassirer 
der Dampsmälsle von Grabati, Wil- 
lensii u. Co» Paulus, ist nach unter- 
sihlasnnq von 30,000 Mart gestiichiet. 

Provins Qlkprmsikm 
Linnaei-ern In Folge der lin- 

ters lagung amtlicher Gelder seitens 
des egierttn Okassenboten Dellivig ist 
noch dessen rhastitn das Zwangs- 
versalsren iiber sein Latini-sen einse- 
leitet worden. Heils-is hatte einen gro- 

n Theil der vernommen Gelder q- 
tannte aus Dattel-en an esehen. 

Die Schuldner des pellwigssnd out- 
ortere worden« die entlietsenen Be- 

sosort an die Bebt-the eimnlies 
I öftere-de Selbstniord ver-übte der 

Tischlermeister Albert Nadolnh, indem 
er sieh mit seinem Hiksrhstinger vier 
Stiche in die Herz-irgend beibrachte. 
Nadolnh war in Konkurs gerathen nnd 
wegen einfachen Bankerotts zu einer 
Woche Gefängniß verurtheilt worden. 

provin: Westpreusiew 
Elbing. Bei der Verfolgung 

weier Exzedenten wurde der Polizist 
aut von diesen überfallen und ihm 

Sitbel und Revoiver entrissen. Von 
einem der Exzedenten mit dem Säbel 
sehr bedenklich tugerichtet, wurde der 
Beamte in das Krankenhaus liber- 
siihrt. Die beiden Burschen wurden 
später verhaftet. 

Konitz. Das Schwurgericht ver-« 

urtheilte die Wittwe Helm-Stietz, die 
ein Hans ihrer Feindin, der Wittwe 
Wonda, in Brand gesetzt und dadurch 
den Tod eined Feindes verfchutdet hatte, 
zu 12 Jahren ZuchthanC 

Yljcinprovinp 
te d'in. Der Landtagsabgeordnete 

fiir den Ztadtlreis Köln nnd Reiche- 
tagsalsgeoidneter Eduard Fuchs, ein 
Mitglied der Centrumspartei in beiden 
Vertretungekörpern stürzte in einer 
Straße dahier vom Zweirad und 
wurde, ehe er feiner fehmerzenden Mie- 
der wieder lHerr werden konnte, von 
einem einherjagenden Nollwagen liber- 
sahren. Jetzt liegt er mit viersach ge- 
brochenem Arm aus detn Schitterzene- 
lager darnieder. 

A a ih e n. Fiir einen in Nensz woh- 
nenden Pferdehandler kamen aus Liittich 
ans dem hiesigen Templerbendbahnhos 
zwei Wagen mit Pferden an. Den 
einen Wagen mit 12 Fohlen hatte der 
Begleiter dicht verschlossen und sogar 
die Wstliieher zugedriickt, in Folge des- 
sen waren sämmtliche Thiere erstickt. 

E l be r f e l d. Der Abgeordnete Dr. 
Böttinger hat anliißlich feines 50. 
Geburtstagee für die Arbeiter der Far- 
bensabriken vormals Friedrich Baher 
u. Co» deren Direktor er ist, 20,0»0 
Mark geschenkt. 

Saarbriicken. Bei Altentvald 
wurden ein Mann nnd zwei Knaben, 
welche größere Summen, die siir Lohn- 
zahlungen bestimmt waren, trugen, 
von zwei Streichen überfallen. Der 
eine Knabe wurde niedergeschiagen und 
dessen Geldkasse mit now Mark Jn- 
halt geraubt. Die Thäter sind entkom- 
men. 

provtnx gut ch seit. 
E r s u r t. Das Wertsttittenpersonal 

sowie die Unterdeaniten der hiesigen 
Eisenbahnnerwaltung wurden kürzlich 
in zwei Extraziigen kostenlos auf An- 
ordnung der Eisenbahndirektion nach 
Franlenliausen befördert, um io den 
Leuten Gelegenheit zu geben, sich das 
KyffhttusersDentmat ansehen zu kön- 
nen. 

Miihlhausen Die Eröffnung 
des hier errichteten Eleltrizittitswerls 
ist siir die Lichts und Kraftabgade zu 
Mitte September in Aussicht genom- 
men. Der Bau ist nach Beendigung 
des Maueerstrikeö jetzt tüchtig gefordert 
worden. Die Schienenlegung jiir die 
Straßenbahn schreitet ebenfalls riistig 
vorwärts. 

Provinz Fiel-lockern 
Friebebetg a. Qu. Die hiesige 

Tischler- und Trechelerinnung feierte 
ihr sättjälsrigeb Bestehen 

Griin berg. Mit der Untersuchung 
der Weinpflanrnngen auf die nie-blaue 
und der Obstbiiuute auf die Jan-Jose- 
Schildland ist von der königlichen dikt- 
gierunss in Brei-lau der itnnstgnrtner 
Brorntne isier beauftragt worden. 

Lanban Hier istrt sich eine Nes- 
nossenscttnit qebtldet, die sttisrlich Um- 
ljuu Ceutuixr diiolsflatisd »in einer Wir-are 
verarbeiten rnitl, wie die Eulnnereten 
sie verlangen. Ter Minister lsat der- 
selben sttr das erste Jahr Its-»t- Matt 
als Ilirterstntznng nnd Ihm-» Mart 
ald Tarlelseu getviiisrhsedeeis tuit der 
Bedingung, daf: jeder Genosse ver- 

Pflichtet ist, die neitlsige Morgenzalsl 
anznbaneu nnd deren Erim-J un die Ne- 
nossenschait alt;riliefertt. 
Provinz greisieowigsjholstrim 

A l t o n a. Der Teutstire Verein fiir 
das nötvliriie Emlesrvits, der sich die 
Forderung der Ausiedelnitg deutsch- 
gesinttter raubte-me zur Aufgabe macht, 
theilt titit, dirs: er ungefähr 200 Stellen 
zttin Preis-: rttn two liig tut),«»« 
Mark rttnr Verlauf an der lHand hat. 
Seine Vertrmtenduttinner vermitteln 
den Anton-« nnetttgeltlich und sorgen 
dafiir, dar-: der dttitrser nreiezrviirdig zu 
einein Beitr- zrelnnqr Auch verschafft 
der Verein unter lintsttinden billigen 
Vorschuß sur Brett nnd Gier-inne intr 

jungen l«attdrr-tr«tl-i-tt tiltstczsetrlteit rtt 
geben, strit selbst-unrein ru unreifen 

K i e l. disk-surrte Aar-renne der ersten 
Torpedobootsflottlle lurlien auf der 
Manöversalut rinnt der Iliordsee Ha- 
varie erlitten und sind rui- stieparntnr 
hierher zurückgekehrt Jud Torvedoboot 
»85« ist in Folzreetnee Zusammen- 
stoßes tnit dein «i«’.rtt;ersci-iii »Ur-isten- 
burg« beschädigt 

provim Mestsairm 
Münster. Das niesige Schwur- 

qericht verurtheilte den 22sanrigen 
Bilder Fritz Flechtner aus Ostiet bei 
Weine, welcher seinen eigenen Vater 
rnit dein Beil erschlagen hat, zu 15 

Ia ren sonstwo-. 
ortntund. Vor sieben bitt acht 

lsren verschwand in dem Dorfe Alen 
spurlos ein Knecht. Lin-glich nun wurde 
i Insriintnnngsarbeiten auf Zeche 

Varussia einige Fuß unter ber Erd- 
sbersliiche ein Stelett gesunden, in 
dein man das des verschwundenen 
Knechtes zn ital-en glaubt. Man nimmt 
an, dirs er damals erschlagen uni- von 

fben Mart-ern oerschatrt worden ist« 

Falls-en- 
Dresden Der Buttd der- taniglirh 

ächsischen Militärveteine feierte hier 
ein 251ähriged Bestehen. Der Bund. 

zählt sent in litel Vereinen 4170 
Ehren- nnd 16:3,i517 andere Mitglie- 
der. Fiir die Unterstützungen bedürf- 
tiger Mitglieder sindseitdeni Bestehen 
des Bundee aus dessen Kasse 12!),410 
Mark, aus den Kassen der einzelnen 
Vereine jedoch t3,381,202 Mark be- 
zahlt-Der Ingenienr Hammer aus 
Rosenberg in Weitereußcn nun-de hier 
zu einem Monat Festungshaft und 150 
Mark verurtheilt, weil er einem Kol- 
legen eine Herausforderung auf Säbel 
hatte zugehen lassen. 

C h e m n i n. Das artgesehenste Blatt 
der Stadt und des Erzgebirges, das 
»Ehe-nimmt Tageblatt,« beging sein 
öojiihriged InbiläunL Es vertritt in 
der Hauptsache tonservative Anschauun- 
gen, ohne indeß Parteiblatt zu sein. 

Criinmi t s chan. Sämmtliche bei 
der Wasserleitung nnd Kanalisation 
beschäftigten Arbeiter haben wegen 
Lohnherabsehung die Arbeit nieder- 
gelegt. 

Freiberg. Seit einiger Zeit 
siihrte der Senat der königlichen Berg- 
akadentie gegen eine Anzahl russisrher 
Studenten eine Untersuchung wegen 
Betheiligung an der sozialdemokra- 
tischen Agitation, die jetzt damit abge- 
schlossen worden ist, daß mehrere der 
Studenten von der Akadeinie weggewie- 
sen und anderen die gleiche Maßregel 

angedroht wurde. 

s Glanchau. Jn Herrenhaide brach 
sbeirn Nenban eines Saales das Geriist 
zusammen. Zehn Maurergesellen stürz- 
ten in die Tiefe, vier liegen hoffnungs- 
los darnieder, drei sind schwer verletzt. 

Leitelshain Der Inhaber der 
großen Wollwaarenfabril O. Stößer 
hat sich erschossen. 

Werdan. Hier brannte die große 
Maschinenfabrit von C. F. Ditted 
total nieder. Sämnttlicher Bestand 
ist verbrannt. Der Schaden ist groß. 

Zwickau. Die Bergleute haben 
nach Ablehnung ihrer Forderungen sei- 
tens der Weridnerwaltungen und bei 
der Auesichtslosigkeit einer weiteren 
Dauer des Aue-standes- die Arbeit wie- 
der ausgenommen. 

( 

Jsütingifche Hintern 
Gotha. Hier wurde dieser Tage 

eine and Anlaß det- 75jiihrigen Be- 
stehens des istothaer Gewerbevereins 
veranstaltete Landesgewerbe Ansstel- 
lung feierlich erassnet. Sie ist stark 
beschiitt nnd oeranschaulicht in ebenso 
lehrreicher wie interessanter Weise den 
gegenwärtigen Stand der gewerblichen 
Thatigkeit im Herzogthnm 

Jena. In diesem Herbst werden 
hier znm ersten Male Fortbildungeknrse 
sür Volkeschnllehrer eingerichtet. An 
den Knrsen werden sieh Lehrer ans 

Thüringen und den angrenzenden Ne- 
bieten betheiligen Die Leitung der 
Kttrse, bei denen es sich um eine Reihe 
wissenschaftlicher Vorlesungen handelt, 
haben mehrere Universitäteprosessoren 
übernommen. 

Meiningen. Vor dein hiesigen 
gemeinschaftlichen Landgericht sand hier 
die tyrannische Ziichtignng von Schul- 
kindern durch den Lehrer Gärtner ans 
Schnellbach bei Schmallalden eine 
ernst Sühne. Der Lehrer war wieder- 

holter störperverletzungem die er straf- 
weise Schülern zugefügt, angeklagt. 
Die Zengenaussagen waren zunieist 
dem Angeliagten nngnnstig; der 
Staatsanwalt hatte sechs Wochen me- 

sangniß beantragt, der Gerichtshof 
hielt aber die Ztrasweise des Lehrers 
siir so schwer, daß ans acht Monate Ge- 
fängniß erkannt wurde. 

Ireie gstädte. 
Hain linra Hier iindet in diesem 

Jalire rin «l». Zepteinlier bin «.«· 

Oktober eini- allnenicine ;Ili:5t·tell:iini 
siir Velleeriinlirnng und (!'issnndlieitg- 
pflegt-, verbunden init einer Fund-ist«- 
auesttllunii sur stoclilunsn Brauerei 
und Lxlirtlssilinsteuiesen statt. Zie idiiu 
in siinnntlictieii dtiaitinen deei axii 
Staategrnnde stehenden stetissrtlinnstk 
Haittlntrn, Et. «s,-’auli, nnd nni dein 
anstoßenden .i«·1eiligenaeiitielde in eins-i 

eigene zu erbauenden :l.liaschinenli.:lle 
veranstaltet. Tent Vlndsilnisse der Lin-;- 
stellnng gehören die- hervorragendiiui 
Männer aller in Frage kommenden 
Fachlreise Hantburge an- 

B r e in e u. Der Stadtverorduete 
Grurioiu, ein Sozialdemolrah intndts 
wegen linkerschlagung von Parteistel- 
dern verhaften 

Liibeit Turch Funkenslng nun 

einein vordeitonnnenden Eisenbahnzug-- 
wurden stinf txledäude des benachbarten 
Gutes Fredeburg eingeäschert. Viel 
Vieh fand den Tod in den Flammen. 

Ocdenburg. 
HoolsieL Beim Abseuern non 

Böllerschiissen ain Geburtstag det- 
Großlserzogd platzte ein Rohr. Einem 
Postbeamten wurde die Hand, einem 
Kaufmann der Taumen abgerissen. 
Der Postdeamte erlitt außerdem schwere 
Brandwunden im Gesicht. 

Yeaunschweis. 
B l a n k e n b u r g. Geängstigt durch 

die vielen Nachrichten über Beschlaip 
nahme amerikanischer Wut-ste, verfiel 
ein hiesiger Kaufmann aus den eigen- 
tbllmlichen Gedanken, einen Posten von 

40 amerikanischen Wlirsten zu vergra- 
ben, um Welterunqen mit den Aus- 
sichtsorganen »Hu entgehen. Eine Frau, 
die in einem Schutthaufen Ausgrabuns 
gen nach altem Eisen, Knochen u. s. w. 
machte, entdeitte den verlockenden 

Fund. Wie die ätztliche Untersuchung 
ergab, waren die Würste vollkommen 
trichinensrei und genießbar. Zu sei- 
nem Schaden hat der vors ichtige Händ- 
ler nun auch noch den Spott zuslragem 
der ihm reichlich zu Theil wird. 

Meintenburs. 
Panlpoio Hier wurde eine neue 

Kirche eingeweiht, wozu der Herzog- 
Igent eingeladen war. Derselbe bat, 
wie man jetzt erfährt, seine Theilnahme J 
an der Feier deshalb abgelehnt, weils 
bei der letzten Reichstagswabl in der! 
Gemeinde Pampow so zahlreiche sozial- 
demokratische Stimmen abgegeben wor- 
den sind. 

Croßtserzogtynm Dessen. 
Darinstadt. Als ein wichtiger 

sozialpolitischer Schritt diirfte zu ver- 

zeichnen sein, daß nunmehr die Ver- 
fichetungsanstalt Großherzogthurn Hef- 
fen in die Lage versetzt ist, Tarlehen 
auf Arbeiterwohnungen auch an Arbei- 
ter, und zwar zu dem ermäszigten Zins- 
fuß von drei Prozent, mit der Maß- 
gabe zu gewähren, daß jithrlirh min- 
destens ein Prozent auf die Schuld ab- 
getragen wird und die äußerste Be- 
leihungsgrense zwei Drittel des 
Schätzungswerthes des Objekts beträgt. 

» 
Gießen. Eine die hiesige höhere 

! Töchterschule besuchende 13 Jahre alt-e 
fTochter einer Kölner Familie wurde 
neulich Nachmittags, als fsie zur Pause 
am Arm einer Freundin den Schulhof 
betreten wollte, von einem vom Dache 
fallenden etwa zehn Pfund schweren 
Sockelstiick erschlagen. 

Main3. Die hiesige Eisenbahn- 
Direltion ist mit der Ausarbeitung von 

Plänen fiir die Errichtung einer Eisen- 
bahnbriicke iiber den Rhein beschäftigt, 
die vom hiesigen Ufer iiber die soge- 
nannte Jngelheimer Aue und die 
Peteröaue nach Kastel geführt werden 
und in der Hauptsache bestimmt sein 
soll, unsere Bahnstrecken von dein 
Gittervertehr zu entlasten, besonders 
von denr durchgehenden Gütervertehr. 

Das-tm 
München. Die Jahresabschliisse 

der (ftaatlichen) Branddersiclierungs- 
anstalten weisen eine starke Mehrung 
der Brandschiiden gegen sriihere Jahre 
und insbesondere eine aussallige Zu- 
nahme der Blitzgesahr aug. In den 
20 Jahren von 1875——76 bis Him- 
"97 s· d von Z«t,:')lt) Vrandsallen (9t),- 
267 eschiidigte lsiebändei 5095 gleich 
15 Prozent ans Blitzichliige Zurück- 
zusiihren. tjkn Preußen ist der Pro- 
zentsatznnrii.usty Nicht ohne Eit- 
sluß sind hier niangelhafte Mit-ablei- 
ter. Der in den 20 Jahren durch 
Blitze angerichtete Jiiittiobiliar-Braiid 
versichetnttgsschaden bezissert sich auf 
5,400,(«,)» Mark. Die lsiesammtenp 
schädigung siir alle Junnobiliarbrand- 
schaden betrug in dieser Zeit 88,·;u»,- 
000 Mart-Die Aufstellung der 
Pschorrbiifte in der Ruhmeshalle hinter 
der Bavaria hat dieser Tage statt- 
gefunden. Die Biiste des unt die 
Münchener Brauindustrie so hoch ver- 
dienten Mannee ist von Bildhauer 
Professor v. Heft niodellirt worden« 

Augsburg Ttevon der Schurken- 
Gesellschaft dahier errichtete eleltrische 
Straßenbahn soll einer neu zu grün- 
denden Aktiengesellschaft mit dem Na- 
men »Augsbu1«ger elektriiche Straßen- 
bahn Altjenslsiefellictmit« übertragen 
werden« Das Attientapital beträgt 
2,5()0,000 Mari. 

Presse-n Lct -lorttittttteasstsssoi· 
M. v. Eintlnn ltittte anf det- Jagd 
das llnxtltmä das: tlitn lJei der Ver- 
folgung eint-is annescttessenen Neltboitess 
von einzin vltte eiw Neweln non der 
Schulter gestreift trittde Dass Nenn-ist 
cnllnd sich nnd det Zeiger belani die 
gante Entlistlninnn in den ziemet. 

Lande litt-. tinLLiederanstntlnne 
wege intan die hiesige Ztraslatnnier 
die ledige Tienstnmgd teatlsatinn Lein 
ner von lsiel tson der Anklage eines 
Bethrellsene des sitnrsetin Tiebstnltld 
stei, leqte die Kosten dir Staate lasse 
ans nnd netsngti dit Litiiientlicltnnn 
deg llttheilen llnter det· Tsltillnge, itn 
Hause ilster Tietntlnm -.:!t eilten 
Geldbetrag von NI Mart mittelst 
eine-I zllachsililnsseld sint inne-eignet tzn 
haben, war sie zn vier :lIl.-.:s.atett Ni- 
sljttgniß verurtheilt winden Da die 
Lechnet tunlsrend des Wiedetnntnnlnnw 
verfahren-I starb, stellte nun i’«te Mut- 
ter den Wiederausttalsntmntt«n,i. 

Ma s s i ng. Den Hnitpttresfet der 
Ferienlolonien Lottcrn nnt l.,'p W» 

Mark gewann Expeditis r llliissi Ier da- 
hier- 

Niirnberge Heller stiften die 
Mittel so reichlich, das: Us- littttdetn 
die Lsoltltltat einers dtitnss c.il Hsiit Land 
ausentlsaltes zu Theil nerden tunli- 
serner werden zur Bade-tin- .--.’i:s.der 
nach Bad Flisstngen ans teil-s Unwett, 
15 nach Soolbad Jagitield unt Hier 
Wochen nnd 15 nant 7)i’e-il;ei:lmll ans 
zehn Wochen versendet. 

Qtzi Itzt. In einerderletxten Tllijrlte 
wurde der ledige 2thäl1rige Ttettstlnetlit 
soses Muhr von Mintrachitig, nn- Zeit 
in Arndors bedienstet, beim Kammer- 
sensterln von dem Dienstlnecht Mitkn- 
batter von Arndors in den llnrcrleib ge- 
tochen. Der Schwetverleyte, an dessen 
uskomtnen gezweifelt wird, wurde in 

das Krankenhaus in Plattling ver- 

bracht. Der Thitter wurde in die Land- 
erichtssrohnveste in Teggendots einge- 
e.etl æzieqensburn Der Magisttat 

Wörth a. D. hat 20,000 Mart znt 
Grundes-verdankt sltr die Fortsetzung 
der Walhallabalsn tdet Münchener 
Lokalbahn Aktiengesellschaft gehörig) 
von Tonanstans nain Werth bewilligt. 

sue der Ishoittpfalz. 
S p e n e r. Sämmtliche Schulen wur- 

den hier wegen Auftretens einer nn- 

steckenden Augenlranlheit unter den 
Schülern gefrlflossen. 

Haar-di. Aus Furcht vor Zuch- 
tigung durch feine Eltern hat sich der 
löjährige Sohn des Winzers Zinkgras 
in eine mit Wasser gefüllte Lehnigrnbe 
gestürzt und ist erkranken 

Ludwi gehn fe n. Wieder zurück- 
gekehrt ift die tihefrau thgler, die am 
23. April mit ihren beiden Kindern 
angeblich den Tod im Rhein gesucht 
hat« Bei der ganzen Geschichte war es 

auf die Tiiufchung des Ehemanneiz ab- 
gesehen. 

Neustadt. Den 653 Jahre alten 
Winzer Martin Theiß ans Mnßbach 
fand man dieser Tage in Neustadt-Ost 
an einem Baume erhängt. 

Zsürttemberg. 
Stuttgart. Im Beifein der 

Herzogin Vera, des Kultusminifters, 
der evangelischen Geistlichleit und eines 
zahlreichen Publikums ist hier das 
Gaul-Denkmal enthüllt worden. — 

Wegen Meineids und betriigerischen 
Banlerotts ist der Kommissioniir Eise- 
ler von hier vom Schwurgericht zu zwei 
Jahren sechs Monaten Zuchthaus und 
zehn Jahren Ehrverlust verurtheilt wor- 
den.-—Die hiesige Kunstschule zählt im 
laufenden Sotnmerhalbjahr 59 Schüler 
Cgegen 61 im vorjiihrigen Sommer- 
feniefter). 

El l rv a n g e n. Das hiesige Schwur- 
gericht verurtheilte den Wirth Gearg 
.Jaas von Unterriffingen wegen Mor- 
ldes zum Tode. Joas hatte den Schlos- 
ser Albert Waise aus Pommern auf 

der Landstraße mit einem Rniipvel er- 

!schlagen, weil er diesen als Zeugen in 
einer gegen ihn wegen Kuppelei an- 

hängigen Anllagesache fürchtete. Der 
von dem Angeklagten versuchte Midi- 
» 
beweis rnißgliickte. 
i Gmiind. Die Schwestern vonSt. 
sElisabeth werden auf einem an der 
Klösterlesstraße erworbenen Terrain L ein Haus mit Kapelle erbauen, welches 
den Namen Elisabethenpslege fiihren 
wird. Ter gesammelte Baufonds be- 
läuft sich auf 36,000 Mark; außerdem 
stehen Legate im Betrage von 2.5,»«() 

lMarl zur Verfügung. 
Kös i ngen. Aus einer Wiese wur- 

den hier Miinzen gesunden. Die Rolle 
des Schatzgriibers spielte ein Maul- 
wurf, der ein glanzendes Goldstück zu 
Tage forderte, welches den Wiesen- 
besilzer zu weiterem Suchen anreizte, 
das dann auch durch den Fund von sechs 
anderen Stücken belohnt wurde. Es sind 
sieben ungarische Goldguldent vier 
von Ludwig dem Zweiten, 1342 bis 
1382, zwei von dessen Tochter und 
Nachfolgerin Maria der Zweiten, einer 
von Eigisniund, dem späteren Kaiser. 

Ri ed l i ng en. Hier erhiingte sich 
im Amte-getichtsgefangniß ein Hei- 
mathloser. Jn Amerika von deutschen 
Eltern geboren, konnte er in Deutsch- 
land weder Papiere noch Arbeit erhal- 
ten. Dazu war der Wandermiide von 

Krankheit befallen, und dies cheint 
ihn schließlich in den Tod getrie en zu 
haben. 

Ulm. Dieser Tage stieß eine von 

hier kommende ttolourotive auf einen 
auf dem freien Geleise zwischen Jung- 
ingen und Veimerstetten in dem Gin- 
fchnitte in der Nähe der Blockstatian 
stehenden Materialzug Die Tillascliine 
und drei Wagen des Material-»inne- 
tvurden ans dem tisieleise geworfen. 
Ein Oberbahnwarler wurde leicht per- 

letzt, einem Italien-er beide Beine-, 
einem zweiten Jtaliener ein Bein av- 

lgefahren, ein dritter Jlaliener wurde 

l leicht verletzt 

Baden. 
; stat· lör.ul1e Die Zttaitatnnnt 
verurtheilte nach Ftreitijgigen Lset h ind 

ilnngln den it Zalne alten itanintann 
jstranelicntr auiss tludllheint wegen V 
;tt·ngö trtinssittkinng tun stelle··nrecliiiln 

itnit Etrelntnntnem alö Titel-erstunken- 
«zu einein Jahr zelnt Eliionaten Meinun- 
lnisn Sttnnehaar hatte unter Linden-in 
sdon einein einkigin Strohmann its-- 

isötelltrns ctill ini tsiesannntltettag tsnn 

i:.««-, cis-» Mark ltezonetn Die Mitange 
klagten nnnd en Zn hiesangnisxsnaiui 
von einein lnd zu siinf Monatent st- 

inrtheilt. 
zrreilintg Eingennitlxlitlieshsald 

fest deranstalteten neulich llnitseltsitat innd Vitrgerschast and Anlas; des hin-. 

iStnditendetn der tin laufenden Ze- 

lmester die Freitiurger Hochschule lie- 
,zogen hatte. Noch in den toter Jahren 
iwar die Zahl der Ztndirenden nicht 
lhöher alet :;u»,i1n Sonnner ihn-·- 

Ifeierte ntan tierute die liest-erstli·eitnng 
sder Freunenzziiser stillt-, nnd int lan- 
senden Eeti.es·ttt ist, wie qesagt, die 
Zahl Usw erreicht, ja, iiliertrassen 
worden. 

M a n n h ei ni. Der Anverwand- 
schuß wählte den Regierttngcsrath Ro- 
bert Ritter in Karlsruhe zunt zweiten 
Bürgermeister. 

P s otzhe i ni. Der Edelsteinhänd 
ler G., dem nach seiner Angabe atn ais-. 
Juni um annähernd 40,»00 Mart 
Edelsteine gestohlen wurden, ist unter 
dem Verdacht, den Diebstahl singirt 
zu haben, verhaftet worden. 

cksahsxotpriugetr. 
Coltnar. Das hiesige Schwur- 

gericht sprach einen gestöndigen Todt- 
schliiger frei. Der Schmiedetneister 
Anton Widemann in Bollweiler ver- 

setzte im orn seiner Schwiegermutter 
einen Sch ag, daß sie zusammenstürzte 
und legte dann brennende Holzstticke aus 
die Vetleidung der Todten, um den 
Eindruck zu erwecken, daß sie verbrannt 

"sei. Er wargeftåndig. Dichmjtagene 
war iibel beleuinundet, ihr Mann war 

durchgebrannt Die eigene Tochter, 
die Frau des Widemann, hat sie in 
dessen Abwesenheit Verknppelt. Sie 
hatte auch versucht, dein Angeklaaien 
Phosphor in den Kasfee zu thun. Die 
Geschwotenen verneinten die Schuld- 
fragen, worauf das Gericht zur Frei- 
sprechnng kommen mußte-· 

Miit hausen. Die Etrafkammcr 
verurt!·-i«ilte den Monteur Michael 
Pfeiffcrl ans Bauern, zuletzt in St. 
Ludwig, wegen Maicstijkebcleidizjmsq 
zu zwei Jahren Nkcfijiigniß! Die 
Staatsanwaltfchaft hatte nur is Mo- 
nate beantragt. 

Gesterreich. 
Wien. Der Schriftseher Varisie, 

der im vorigen Jahre in der llnisorm 
eines Oberlieutenants in internatio- 
nalen Schlaftvagen zahlreiche aussehen- 
erregende Diebstahle veriibte, ist aus 
dent hiesigen Garnisonsarrest ent- 

sprungen. —- kksei der Einkehr einer 

JProzession in der Pfarrkirche des Wie- 
«ner Vorartts Ottakring entstand durch 
’die unvorsichtige Handhabung geweih- 
ter Kerzen durch Burschen aus Maria- 
zell ein kleiner Brand, der unter den 
Andachtigen eine starke Panit ver- 

ursachte. Die Folge war, daß mehrere 
Personen verletzt wurden, doch nur 

eine, eine Greisin, schwer. 
B o z e n. Beim Abstiege vom Schlern 

nach Bad Natzes verunglückte der Tou- 
rift Erhardt aus Köthen. Er wollte die 
Serpentine am Touristensteige abkiiri 
zeu, fuhr iiber den Schnee ab und kam 
zum Stur;e, wobei er sich schwere Ver- 
letzungen am Kopfe zuzug. 

B u d a p e st. Bei der Donau- 
Dampfschifffahrtsgesellschast sind seit 
Jahren betriebene Defraudationeu ent- 

deckt worden« Zahlreiche Oberbeatnte 
sind arg kotnpromittirt. Die sofortige 
Revision ergab ein Manto von iidet 
10(),000 Gulden, der Schaden ist jedoch 
beträchtlich höher. 

Jnnsbruct In Langlantvien 
(Unter-3nnthal) wurde beim Kaiser- 
Jubiläumsschießen der Zieler Johann 
Meixncr durch einen Schuß in den 
Kopf getödtet. LVieixneh ein lediger 
Fabriiarlteiter, ist seiner eigenen lin- 
vorsichtigleit zum Opfer gefallen. Er 
war die Stiitze seiner Eltern. 

Mohnko. Die hiesige Gendars 
merie verhaftete eine Fälscherbande, 
welche mehrere tausend Silbergulden 
falschte und dieselben ans den Märkten 
verwerthete. Die Bande besteht aus 
sieben Vjiitgliederm darunter Wirthe 
und Grundbesitzer 

Senstenberg. Hier hat sich der 
talentirte junge Bildhauer Gottlob 
Wolf, ltt Jahre alt, auf dem Grabe 
seines Vaters erschaffen, weil ihm eine 
Bildhauerarbeit mißlang. DieMutter, 
eine arme Witttve, verfiel aus Ver- 
zweiflung iiber das tragische Ende ihree 
Sohnes in geistige limitarhtung 

Zara. Jn Trin und Eins wurden 
dieser Tage mehrere leichte Erdstöße 
und außerdem ein starler Erdstoß der- 

spiirt. Zur Ausnahme der Bewohner 
der Ortschaften tvurden durch Militär 
100 Zelte aufgestellt. 

HOweiz. 
Bern. Ge- sind Unterhandlungen 

im Gange, utn die seit Il. Jahren ge 
trennten Frattionen der hiesigen sozial- 
demokratischen Partei, ,,:Ilrbeiterunion« 
nnd Arletierbund »Vorunirt»3,« unter 
gewissen Vorbehalt en wieder zu ver- 

einigen. Tie Zarhe wird gegenwärtig 
in den einzelnen Organisationen er- 

wogen-Die erste diedsiihrige Be- 
steigung der Jungfrau nnnde ant g. 

Juli durch den Englander Weedon 
unter Fuhrng von Ulrich Ruhr-er tin-J 

Jnnertltrrhen nnd Chr. Kaufmann ans 

tssrindelwald a::iJgi-fiihtt. Der thtistiiui 
von der Lititglihtitte biet auf die Ente-e 
erfordert-c bei den ungünstigen Schnee- 
verluiltnisseu zehn Ztunden 

Vu ze r n. Jui Fretudenverkehr dir-It 

Luzeru ist auth der Einfluß der Kriegss- 
,zeit sniit«ln1r. Nenn der Yuzerner Frau 
denliste ist der Besuch aus Iliordatuet U «- 

(Ver. Staaten uttd dauadai iin Juni 
.J. tuit Akt Personen hinter dikn 

I l t;tjiiht«igen illlsls zniiiitgibliibem 
Edagegeu ist der uiiituh auo allen and: 
ren andern deni leetiitljtigi sn zieinli lt 
gleich. 

Basel. »in Basel fand die ll. 
internationale lcoitiereuz der christ- 
lichen Jüngling-Jochine statt. Aus det- 
selben waren It Minder durch etwa sit-» 

Vereiuddelegirte vertreten. 
Aar-gan. Das liingst proseltitte 

Elekttizitatenoert Beznan iii der Ante 
bei Dottingen soll in niiihster Zeit 
durch die tssesellsehaft ««.Uiotor« in 
Baden erstellt weiden. Die Auesiih 
rung ist Herrn «.’-lationalrath Zsrhalle 
in Aaranulnsrtragetu Mit einein Ban- 
auswand don· .«’-,»»a,««« graues weiden 
6000 Pserdetriiste gewonnen. 

Wallie. Von einein titletsclseri 
und Schlauttnsture ist gegenwärtig der 
hinterste Theil deo Bagnethalg bedroht- 
Zwischen den beiden Gletschern Grete- 
Sethe und Oleinnta in der Mant Col- 
lonsGruppe hat sich ein Wasserbecken 
gebildet, das sich ziemlich rasch verbrei- 
tert. Die Gletscher werden unterwiihlt, 
zerreißen und ein Theil stürzt theil- 
abwärte. Die Thaldehörden haben die 

Frsten Maßnahmen zur Abwehr getros- 
en. 

Genf. Der Große Rath des Kan- 
tons Gens hat einen Gesetzentwurf iiber 
eine Velozipedsteuer durchberathen und 
angenommen. Die Steuer beträgt 5 
France per Fahrrad. Die Radsahrer 
sind von der Steuer natürlich nichts 
weniger als erbaut, und es ist nicht 
ausgeschlossen, daß gegen das neue Ge- 

jsey das Nesereudutu ergriffen wird. 


